
Cursus Continuus A Lektion 37

37.1 Das Gerundium

Das Gerundium gehört zu den nd-Formen. Die nd-Formen werden gebildet aus dem
Präsensstamm (bei der i- und konson. Konjugation + Bindevokal e) + nd + Kasusen-
dung. Also: laudand-, monend-, audiend-, vincend-. Die nd-Formen gehören der a- und
o-Deklination an.

Das Gerundium ersetzt im Genitiv, Ablativ und bei ad + Akkusativ den substanti-
vierten Infinitiv Präsens Aktiv. Das Gerundium gibt es nur im Neutrum Singular.

Nom. laudāre das Loben

Gen. laudandī des Lobens

Dat. … …

Akk. laudāre
ad laudandum

das Loben
zum Loben

Abl. laudandō durch das Loben

Der Dativ des Gerundiums (laudando – „für das Loben“) kommt praktisch nicht vor.

Das Gerundium kann im Deutschen α) durch den substantivierten Infinitiv mit Arti-
kel oder – immer beim Genitiv – β) durch den Infinitiv mit „zu“ wiedergegeben wer-
den.

a) Legendi semper occasio est. aα) Es gibt immer die Gelegenheit des
Lesens.

aβ) Es gibt immer die Gelegenheit zu
lesen.

b) Nos ad audiendum parati sumus. bα) Wir sind bereit zum Hören.

bβ) Wir sind bereit zu hören.

c) Docendo discimus. cα) Durch Lehren lernen wir.

37.2 Das Gerundium mit Ergänzung

Hat das Gerundium eine adverbiale Bestimmung oder ein Objekt bei sich, kann man
es entweder durch einen Infinitiv übersetzen (siehe a) oder durch das entsprechende
Verbalsubstantiv auf „-ung“ (siehe Kasten).

a) Pompeius cepit consilium Italiam re-
linquendi.

Pompeius fasste den Plan, Italien zu
verlassen.
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Lektion 37 Cursus Continuus A

Bei der Wiedergabe durch ein Verbalsubstantiv gilt folgende Regel:

Lateinisch Deutsch

Akk.-Objekt Adverb Gerundium  Präp. Adjektiv Substantiv Gen.-Attr.

rem publicam bene gerendo durch gute Verwaltung des Staates
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